
Praxistage Schrift
7. und 8. November 2019

Donnerstag, 7.11.2019

9.45 Einführung: Jennifer Gerber MA (ÄdL, Frankfurt), Dr. Martina Wernli (NdL, Frankfurt)
10.15–11.45 Dr. Konrad Heumann (Freies Deutsches Hochstift, Frankfurt, Abteilung Handschriften)

13.15–14.45 Zur kulturellen und religiösen Bedeutung des Schreibens – Schrift im Judentum. 
Avichai Apel (Rabbi in der jüdischen Gemeinde Frankfurt)

15.15-16.00 Dr. Magnus Ulrich Ferber und Dr. des. Philipp Knüpffer (Frankfurt): Von der individuellen 
Handschrift zur gedruckten Edition am Beispiel der Korrespondenz Nicodemus Frischlins 
(16. Jahrhundert)

16.15-17.45 Gruppenarbeit am Faksimile und Digitalisat (am eigenen Rechner) 

17.45-18.30 Auswertung Gruppenarbeit

Freitag, 8.11.19

10.15-12.45 Praktische Arbeit in Gruppen mit Klaus-Peter Schäffel (Kalligraph, Basel) und Adel Ibrahim 
Sudany (Kalligraph, Institut für Studien der Kultur und Religion des Islam, Frankfurt): Tinte 
machen, Federn schneiden, Papyrus, Pergament, etc. ausprobieren

14.30-17.00 Praktische Arbeit in Gruppen mit Klaus-Peter Schäffel und Adel Ibrahim Sudany (Teil 2)

17.00-17.30 Abschlussdiskussion im Plenum

Anmeldungspflicht: per Mail unter Angabe der Studienrichtung, Semesterzahl sowie besonderer Motivation 
bis 21. Oktober 2019 an: J.Gerber@em.uni-frankfurt.de und wernli@lingua.uni-frankfurt.de
Bei zu vielen Anmeldungen treffen die Veranstalterinnen eine Auswahl der Teilnehmenden. Die Raumangabe 
folgt per Mail nach Anmeldung.

Mit freundlicher Unterstützung durch den Förderfonds Lehre. 

Konzept und Organisation:
Jennifer Gerber und Martina Wernli


